
Adressatenwechsel Nachdem zunächst mehreren Satzen Christus angesprochen worden 1ST CI-

geht plötzlıch NDe Aufforderung A dıe (jemelnde em dıe Aufforderung AdUuS$s dem Rah-
LHNECMN dıe (Jemelnde wırd aufgerufen TISLTUS anzubeten obwohl SIC sıch bereıts miıtten der An
betung einde

Unklar ble1ibt WaTIuUum 104 dem odell Tur dıe abendliıche Feler CIn 1NWeIls auf den ‚obge-
Sanz arıens (Magnıiıficat) nachdem der Vorlage für dıe morgendlıche Feıer der ‚Obge-
San des Zacharıas rtwähnt 1ST

Fuür Andachtsgottesdienst der Adventsze1ı1 101) hat sıch ach 111C merkwürdıige Be-
grüßung ausgedacht „ICHh grüße S1ıe diıesem (Gottesdienst mı17 altchristlichen Ruf
Maranatha omm Herr Jesu komm! 6 Wenn INan diıesem Ruf überhaupt ruß sehen
ann annn wıird jedenfalls N1ıC dıe (GGemeilnde sondern TISTUS gegrüßt
Theologısche edenken ergeben sıch WEeNnN INa  S 107 1655 Ar Jesus TIStUS du der
Feler des Kırchenjahres fort

Das nächste al 109) spricht für sıch NO wollen WITL tolgenden 1ed stıill werden VOTI der
Krıppe Wır wollen SINSCH
Be1l den auf den S55 JLILO 114 abgedruckten Schrifttexten stellt sıch dıe rage SIC weıthın
NıcC der Eınheitsübersetzung Nninommen sınd Das gılt ebenso für dıe Lesung 120 em

der Lesung ach Weıhnachten 113) CIM ucC

DıIie 116 wiıedergegebene Oratıon 1st sprachlıch und inhaltlıch anfechtbar

In der Eınleitung den Fürbıtten I2 wırd dıe Gemeıijinde eingeladen, Jesus Chriıstus De-
ten DIe vorgeschlagenen 1ıttruife wenden sıch jedoch d Marıa.

113 cheınt dıe re VO der Dreıifaltigkeıit WAas durcheinander geraten SC 111 WECNN Christus
gebeten wırd 858el ater

DIie Segensbiıtten 125 bedürfen CC grün  ıchen berarbeıtung
azı DIe erste Ergänzungslieferung hält NıC Was dıe Grundausstattung versprochen hat (vgl

1987 120) und annn deshalb nıcht weıterempfohlen werden Schmiıtz

eter Durchbrüche4 S thematische Jugendgottesdienste München
1986 Don BOosco Verlag 206585 kt

DiIe thematischen Jugendgottesdienste 15 Eucharıistiefelern und 10 Wortgottesdienste dıe 11

diıesem Buch vorgelegt werden sınd NIC. Schreibtisch entstanden sondern VO utor-
INECN mıt Team VO Jugendlichen entwıckelt worden

Für jede Eucharistiefeier werden exte ZUr Eınführung, ZU Schuldbekenntnis als Einleitung
ZU ater Unser und Z Friedensgruß angeboten DiIie ages- en und Schlußgebete
dıe Fürbıitten sınd auf dıe Thematık der (ottesdienste abgestimmt eC| häufig wırd CIn ext ZUT

Entlassung VOT dem egen vorgeschlagen Gelegentlich Ilınden WIT Hınwelse ZuUurTr Gestaltung der
Gabenbereitung und Paraphrasen ZU Gloria

Als erste Lesung wırd NC Stelle Adus dem der vorgeschlagen uch das passende
EF vangelıum wırd Jeweıls angegeben
In allen Odellen ZUT Eucharistiefeier IST 1Ne zweıte Lesung vorgesehen dıe N1IC AUSs der He1l1-
ıgen Schrift entnommen 1st Darunter sınd exitie AUSs Briefen Meditationen Ausschnıiıtte AUS$S 1a-
geszeıtungen CIM SOr ntıtex' 1Ne Metapher-Meditation anzutreiifen

Der zweılte eıl des Buches bıetet 1() ausgearbeıtete orlagen für Wortgottesdienste A (Z für
Früh- und Spätschichten Mittagstre{fs)
An Textvorlagen diıeser Veröffentlichung wıirklıch nıcht Das ema des (Gjottesdienstes
wırd en lexten wıeder aufgegriffen und me1s durchgehalten |DITS ständıge 1edernhno-
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lung des Ihemas bDber aum ZUT Vertiefung, sondern WIT| streckenweılse sehr ermüdend.
Oft sSınd exfte langatmig geraten und ollten unbedingt knapper gefabt werden. Keınes-

sollte INan dıe Modelle einfachhın gesamthaft übernehmen. FEıne gezielte Auswahl reffen,
ware angebracht un:! empfehlen, amı uch Jugendgottesdienste NıcC. der Gefahr eıner (Ge-
schwätzıgkeıt erhegen. anche exftfe mußten In der konkreten Sıtuation gekürzt, gestrafft der
neuformulıiert werden.

Die Fürbitten sınd SallZ unterschıiedlich ın der ualıta Wenn für eiınen (GJottesdienst z.B 11UT
‚Für-uns-Bitten‘ vorzulfinden der Fürbitten mıt Appellen angehäuft sınd, sollte I1a dıe nötıgen
Korrekturen vornehmen.

DiIie 25 thematıschen Jugendgottesdienste bıeten viele Anregungen ZUr Gestaltung. DIe OTDe-
A dieser Veröffentlichung ollten mıthelfen, amı UNsSseETC Gottesdienste N1IC. VO  —_ eiıner

Wortinflation überschwemmt werden. utz

LEISBER- Udo olfgang: Rorate-Gottesdienste. Frühschichten, Wortgot-
tesdienste, Eucharıstilefelern. Freiburg 1987 erder Verlag. S Kl 10,80
Der 1te „Rorate-Gottesdienste“ ist leider ırreführend Der Leser en €]1 automatısch A
„Rorate-Messen‘‘. Formulare für solche Felern nthält das Buch jedoch MNUr ZU eıl Darüber
hıinaus Iiınden sıch Modelle für SUus Frühschichten und Bußgottesdienste. her zutreffend wäre der
ıtel „Gottesdienste für dıe Adventszeıt  CC

Der Hauptteıl („Rorate-Lichtergottesdienste“‘) bietet rel Reıhen miıt Je rel Formularen für Ro-
rate-Messen und einen Bußgottsdienst, VO  — denen jede el einen Themenblock bıldet Dıe Ver-
wendung der Formulare tellen sıch dıe Autoren VOL; dal In den ersten TEeI Adventswochen
wöchentlich ine Korate-Messe und In der vierten Adventswoche eın Bußgottesdienst gefeıler!
wırd, „der ann dıe Thematık der VOTAaUSSCBANSCHNCN Rorate-Gottesdienste aufgreıif 6& A
[)Das Angebot ist ZWAl sehr phantasıevoll un: ansprechend gestaltet, jedoch NIC| unbedenklich
Der Advent hat als gepräagte eıt des Kıirchenjahres ıne eigene ematı dıe ach Möglıchkeit
NIC Urc| selbstgewählte Ihemen verdrängt werden sollte, schon Sal nıcht WECNN dıe vorgeschla-

Themen dem Charakter der ıturgıe @ dem endzeıtliıchen), entgegenstehen. SO wırd das
Buch In seinem Hauptteıl der ıturgıe des Advents nıcht gerecht Rorate-Messen ollten sıch
grundsätzlıc des Formulars bedienen, das In den lıturgischen Büchern für den betrefifenden Tag
vorgesehen ıst Schmitz

Eıngesandte Bücher

Unverlangt eingesandte Bücher werden nıicht zurückgeschickt. Die Rezension erfolgt ach
Ermessen der Schriftleitung.
BALLING., Adalbert Ludwig: olt LSt da, hell LSE. Mınutenmeditationen. Reihe
Herder- Taschenbuch, 1547 Freiburg 1988 Herder Verlag. 1288 KL
BAUMANN, Rıchard: Was CHArLStus dem Petrus verheißt. Stein Rheın 1988 hrı-
stiana-Verlag. 1L12S= Paperback, 12,—

USen: Buber für Christen. Eıne Herausforderung. Reıihe Herder-Taschenbuch,
1527 Freiburg 1988 Herder Verlag. 14458ı KM
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